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wird vor Baubeginn sondiert.
Die genaue Lage des ZAF Kanals
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Falls diese höher liegen, wird die Leitung angehoben.
Vor Baubeginn sind die bestehenden Drainagen zu sondieren.
Die genaue Lage der bestehenden Drainagen ist unbekannt.
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Bachsohle: anstehendes Material
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